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Breite Servicepalette 
Petra Jehle von der Gärtnerei Alois Jehle, Schaan 

«Als Erstes sollte m a n  sich überlegen,  
wie  viel Zeit m a n  für  die Pflege bzw. 
den Unterhalt  des Grabes aufwenden  
möchte. Hat  m a n  wenig  Zeit, ve r ­
wendet  m a n  ehe r  dauerhaf te  Pf lan­
zen.  Andernfalls  werden m e h r  sa iso­
nale  Pf lanzen gesetzt. Ein wicht iger  
Punkt  scheint  mir, dass  m a n  z u m  
Grabstein passende Farben v e r w e n ­
de t  und  auch  die  Form des Steines 
sollte in die Gestal tung der  Bepf lan-
z u n g  mit e inbezogen werden. Es gibt  
zahlreiche Gestal tungsmöglichkeiten 
die sich in Farben u n d  Form un t e r ­
scheiden. Fehlen die Ideen, k a n n  m a n  
sich von  den vielen verschieden g e ­
stalteten Gräbern a u f  dem Friedhof  
inspirieren lassen. A u c h  in ihrer  
Gärtnerei wird m a n  sie gerne  b e r a ­
ten.  Wunderschön sieht  e ine  A b ­
deckung mit  Blau tannen-  ode r  Nord-
manns tannenzweigen  aus. Als Blick­
f ang  wird d a r a u f  e in  Gesteck p l a t ­
ziert. Dieses J a h r  s ind Herzformen 
u n d  auch Kreu?e aus  Is landmoos im  

Trend. Diese bilden durch  ihre helle 
Farbe e inen  g u t e n  Kontrast  z u r  Grab­
abdeckung.  Z u r  Bepflanzung geeig­
net  s ind  Stiefmütterchen,  Skimmien,  

. Cäluna oder  zierliche Gräser. A u f  a l ­
le Fälle sollten win terhar te  Pflanzen 
verwendet  werden.  In unsere r  Gär t ­
nerei k a n n  m a n  auch  e inen  Grabun-
terhal tsver t rag abschliessen. Das 
Grab wird übers  ganze  J a h r  h inweg 
v o m  Gär tner  bet reut  u n d  meist im 
Frühl ing u n d  Herbst neu  bepflanzt .  
Hier besteht  a u c h  die Möglichkeit, z u  
Lebzeiten e inen  Vertrag abzuschlies-
sen, in  dem festgelegt wird, wie i n ­
tensiv u n d  in welcher  Form das  Grab 
nach  dem Ableben gepflegt  werden 
soll. Die Vertragsdauer  fü r  Grabun-
terhaltsverträge liegt normalerweise 
bei 25 Jahren .  Viele Leute, die über  
eine gewisse Zei tspanne h inweg  kei­
ne Zeit haben ,  das  Grab z u  pflegen, 
übergeben diese Arbeit  p e r  Telefon­
a n r u f  ihrem Gärtner, de r  d a n n  das  
Grab in  Ordnung  hält.» 

Freude bereiten - sich wohl fühlen 
Ursula Bachmann von der Gärtnerei/Blumen Ospelt, Schaan 

«Ob Sie Ihr Blumenbeet zu  
Hause für  den  Winter  herrich­
ten oder  das Grab a u f  dem 
Friedhof pflegen - bei beiden 
sollten die wichtigsten Dinge 
beachtet  werden. Die saisona­
le Bepflanzung sollte a b ­
geräumt  werden. So sollten sie 
Sträucher u n d  auch  bleibende 
Grünpflanzen in Form schnei­
den u n d  das Beet v o n  Laub 
u n d  anderem Unrat  säubern.  
Wichtig ist, dass die Erde Nah­
r u n g  bekommt. Dies geschieht 
im Idealfall mit  e inem Lang-
zeitdünger. So sollte v o r  dem 
Winter  auch ein letztes Mal 
der  Rasen gemäht  werden u n d  
auch  a u f  dem Rasen ist es 
wichtig, das Laub zu  entfernen 
u n d  zu  düngen, damit  die Erde 
Nahrung  hat, u m  im Frühjahr 
schön zu  gedeihen. Für  den  
Winter  ist es wichtig, ein w a r ­
mes Ambiente zu  schaffen, 
das Geborgenheit gibt. Meine 
Favoriten sind Kerzen, auch  
Duftkerzen u n d  Laternen. Bei 
den Laternen gilt es  zu beach­
ten, dass sie gut  in der  Erde 
verankert  sind. Fü r  was auch 
immer  Sie sich entscheiden, 
rote Rosen, Gestecke in Herz­
form oder  einfache Stiefmüt­
terchen - wichtig ist, dass es 
Ihnen Freude bereitet u n d  dass 
Sie sich wohl fühlen!». 

Gräberpflege nach Mass 
Bruno Elsensohn von der Gärtenerei Elsensohn, Vaduz 
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«Wir empfehlen das Grab mit  Reisig abzudecken 
u n d  mit  einer grossblumigen Chrysantheme, ei­
n e m  Gesteck oder  einem Islandmoosgebinde zu  
schmücken. Dies hat  den Vorteil, dass man das  
Grab im folgenden J a h r  mit vorgezogenen 
blühenden Frühjahrsblühern wie z. B. Stiefmüt­
terchen, Bellis, Osterglocken etc. bepflanzen 
kann.  Geeignet u n d  gu t  winterhart  s ind die Callu-
nen,  in verschiedenen Farben kombiniert mit  
Gräsern, Skimmien, kombiniert mit silbrigem Bo-
nanzagras, den frischgrünen Hebe oder  natürlich 
mit  den  altbekannten u n d  beliebten Stiefmütter­

chen in  allen Farben. Es ist optisch schöner, w e n n  
nicht alles in Reih u n d  Glied gepflanzt wird. Eine 
gute Möglichkeit ist die Kombination v o n  v e r ­
schiedenen Materialien. Zum Beispiel Moos, R in ­
de, Reisig mit den  oben  aufgeführten Kontrast­
pflanzen. Gernq führen wi r  die Grabpflege g a n z  
nach den persönlichen Wünschen unserer  K u n ­
den  aus  u n d  wi r  bieten auch  eine Dauergrabpfle-
ge  an. Dabei führen wi r  selbständig alle anfal len­
den  Arbeiten aus  w ie  Bepflanzen, Schneiden u n d  
Glessen. Dabei können die Kunden selbstver­
ständlich ihre persönlichen Wünsche anbringen.» 
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